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„Cooper“

1971: im Land der unbegrenzten Möglichkeiten
Unter den Passagieren eines Fluges nach Seattle ist ein Mann mit einem 

Aktenkoffer. Er wird als Dan Cooper in die Geschichte eingehen und doch ein 

Unbekannter bleiben. Mit einer selbst gebauten Bombe erpresst er eine hohe 

Summe, springt mit dem Fallschirm ab und verschwindet. 
Jens Eisel erzählt feinfühlig von einem Vietnamveteranen, der alles wagt, um 

seinem Leben eine neue Richtung zu geben. Und von einer Crew, die alles dafür 

tut, ein friedliches Ende zu sichern. Und von einem FBI-Agenten, der alles 

daransetzt, den Entführer zu fassen.
Ein semidokumentarischer Roman über den Mut der Verzweiflung, die 

Zukunftsgläubigkeit der USA unter Nixon und die Härte des Lebens.
Die faszinierende  Geschichte der rätselhaftesten Flugzeugentführung der USA 

als starker, dramaturgisch geschickt inszenierter True Crime-Roman.

Jens Eisel

Jens Eisel wurde 1980 in Neunkirchen/Saar geboren. Nach einer 

Schlosserausbildung arbeitete er als Lagerarbeiter, Hausmeister und Pfleger. Er 

studierte am Deutschen Literaturinstitut in Leipzig und lebt heute mit seiner 

Familie in Hamburg. 2014 erschien sein Storyband „Hafenlichter“ im Piper 

Verlag, 2017 folgte der Roman „Bevor es hell wird“ und 2022 der Roman 

„Cooper“.
Er veröffentlichte in Zeitungen und Zeitschriften und wurde für seine Arbeit 

mehrfach ausgezeichnet.
 
www.jenseisel.de
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